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Interessantes DNlECHt

von der Venus- Morgensichtbarkeit 1986/1987

Langsam nähert sich der Planet Venus der oberen Konjunktion
und damit geht auch die Venus-Morgensichtbarkeit

1986/87 zu Ende.
Noch immer gelingt es dem Beobachter, den Planeten, der

jetzt schon recht nahe bei der Sonne steht, am klaren, blauen
Himmel aufzufinden und zu beobachten. Bisher haben schon
5 Beobachter aus der Bundesrepublik Deutschland ihre
Zeichnungen für die Auswertung der Venus-Morgensichtbarkeit

1986/87 bereitgestellt. Die Anzahl der Skizzen
liegt schon bei 200 Stück und steigt wohl noch weiter an.
Allerdings wird das Ergebnis der Skizzenanzahl der
Morgensichtbarkeit in keinem Falle das Ergebnis der
Abendsichtbarkeit 1986 erreichen.

Aber bereits kann man mit den Vorbereitungen zur Auswertung

der Morgensichtbarkeit 1986/87 beginnen. Eine erste
Durchsicht der vorhandenen Skizzen förderte schon einiges
sehenswerte zu Tage, welches in seiner Deutlichkeit
bestechend ist. Zwei Beobachter haben unabhängig voneinander
gleiche Strukturen am selben Beobachtungstag gesehen und
aufgezeichnet.

Die erste deutliche Übereinstimmung im visuellen Bereich
wurde von Dirk H. Lorenzen und Detlev Niechov am
29.11.87 beobachtet.

Beide Beobachter haben einen deutlichen hellen Polfleck
am Südpol von Venus wahrgenommen und auch die
Dämmerungszone erkannt. Der eine zeichnete sie unterbrochen,
(Abb.l) der andere durchgehend. (Abb.2)

Auffällig ist jedoch, daß auch beide die Verdickungen innerhalb

der Dämmerungszone in gleichen Regionen eingetragen
haben.

Die zweite ebenso deutliche Übereinstimmung, diesmal
jedoch im blauen Bereich, wurde von Gido Weselowski und
D. Niechoy einen Tag später, am 30.11.86, beobachtet.

Auch hier wurde von beiden Beobachtern ein Polfleck am
Nord- und Südpol wahrgenommen und die Dämmerungszone

gesehen. Hinsichtlich der zeichnerischen Darstellung von
der Dämmerungszone kann man auch hier Ähnlichkeiten
nicht leugnen.

Diese Übereinstimmungen zeigen doch sehr eindrucksvoll,
wie wichtig das kontrastreiche Zeichnen gerade auch bei dem
Planeten Venus ist. Zusätzlich zum kontrastreichen Zeichnen
ist es auch empfehlenswert, wenn der Beobachter die
Deutlichkeit der eingetragenen Strukturen bzw. der Schattierungen

bestimmt. Eine mögliche Skala für die Bestimmung der
Deutlichkeit möchte ich hier geben:

Stufe 1 Sehr deutlich zu sehen: Schattierung oder Struktu¬
ren und Flecken sind bei direkter und indirekter
Beobachtung sehr gut zu sehen.

Stufe2 Sehr gut zu sehen: Schattierungen usw. sind bei di¬
rekter Beobachtung gerade noch und bei indirekter
Beobachtung sehr deutlich wahrzunehmen.
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Abb. 1:

Beob.:
Tag/Zeit:
Gerät:
Luft

Abb. 2:
Beob.:
Tag/Zeit:
Gerät:
Luft:

D.H. Lorenzen, Bovenden
29.11.86, 11.30 MEZ
Refl. 114/1000 mm, 167-f.
D2, R1

D. Niechoy, Göttingen
29.11.86, 09.12 MEZ
Refl. 203/2032 mm, 225-f
D2, R2

Abb. 3:
Beob.:
Tag/Zeit:
Gerät:
Filter:
Luft:

Abb.4:
Beob.:
Tag/Zeit:
Gerät:
Filter:
Luft:

G. Weselowski, Gifhorn
30.11.86, 08.32 MEZ
Refl. 203/2032 mm, 160-f.
BG 28
D2, R3

D.Niechov, Göttingen
30.11.86, 10.37 MEZ
Refl. 203/2032 mm, 225-f.
Blauglas
D2, R3

Stufe 3 Noch zu sehen: Schattierungen usw. sind deutlich
bei indirekter Beobachtung wahrzunehmen und
wiederkehrend in der Erscheinung. Bei direkter
Beobachtung sind sie nur manchmal zu erkennen.

Stufe4 Wahrnehmbar: Schattierungen usw. sind nur bei
indirekter Beobachtung wahrzunehmen, jedoch
nicht immer wiederkehrende Erscheinungen.

Weil tatsächlich diese Erscheinengen recht schwierig zu
beobachten sind, ist die oben gennante Skala nur eine Möglichkeit.

Weitere Auswertungen und ein Benutzen der Skala, sowie

Für alle Skizzen gilt: Norden oben; Westen links

eine kleine Beschreibung der Schattierungen vom Beobachter
sollte diese Skala verbessern helfen.
Daher die Bitte an die Beobachter, diese bei der nächsten
Venus-Sichtbarkeit zu benutzen.

Adresse des Autors:
D. Niechoy, Bertheaustr. 26, D-3400 Göttingen
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